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Seit über 40 Jahren Mitglied beim SV Unterreichenbach. 
Reden Sie mit uns. Wir beraten Sie gern.

Sie wollen Ihre  
Freizeit aktiv gestalten 

und dabei abgesichert 
sein.

Sie wollen Ihr Leben aktiv gestalten. Als Freizeitsportler 
sollten Sie richtig vorsorgen und sich gegen mögliche  
Risiken absichern. Als Ihr Partner in allen Fragen zu  
Versicherungen, Vorsorge und Kapitalanlagen beraten wir 
Sie und Ihre Familie individuell. Dabei entwickeln wir  
maßgeschneiderte Lösungen für Ihre finanzielle Sicherheit.  
Damit Sie Ihre Freizeit unbeschwert genießen können.

AXA Regionalvertretung Harald Alt
Hauptstrasse 40, 91154 Roth
Tel.: 09171 61283, Fax: 09171 8948241
Harald.Alt@axa.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

wieder geht ein ereignisreiches und durchaus erfolgrei-
ches Jahr für unseren SV Unterreichenbach zu Ende. 
Für mich wieder der Zeitpunkt, Allen ein herzliches 
Dankeschön zu sagen, auch im Namen aller Vorstands-
mitglieder. 

In erster Linie danke ich unseren Sportlern und allen 
Vereinsmitgliedern, die dem Verein die Treue halten, 
natürlich auch allen Trainerinnen und Trainern, welche 
in ihrer Freizeit ehrenamtlich unsere Kinder und Ju-
gendlichen betreuen. Euch gebührt ein besonderer 
Dank, denn ohne Euren Einsatz würde die Fußballab-
teilung nicht da stehen, wo sie im Moment steht. 

Vielen Dank auch an Nicole, Christina und Sabrina - 
sie halten unsere für den Verein wichtige
Gymnastikabteilung am Leben. 

Ebenso ein besonderer Dank auch an die Trainerteams der 1. und 2. Mannschaft. Sie leisten hervorra-
gende Arbeit, was sich in den aktuellen Tabellen widerspiegelt.

Dazu gehört auch unser Platzwart Dieter Bussinger. Er leistet enorm gute Arbeit, damit die Jungs 
immer einen sehr guten Rasen zum Spielen haben. Danke Dieter!

In diesem Zusammenhang muss man auch unsere treuen Fans erwähnen, ob bei Heim- oder Auswärts-
spielen, Ihr seid einfach die Besten. Herzlichen Dank dafür.

Ein wichtiger Baustein für den Verein sind unserer zahlreichen Sponsoren und Werbepartner, auch 
Ihnen gilt unser besonderer Dank, verbunden mit dem Wunsch, dass Ihr auch in Zukunft Eueren SV 
Unterreichenbach unterstützt. Ohne Euch wäre vieles nicht möglich.

Trotz des sehr positiven Jahres 2023 für unseren SV Unterreichenbach dürfen wir uns nicht zurück-
lehnen und auf dem Geleisteten ausruhen. Jeder weiß, Stillstand ist Rückschritt, daher gilt nach wie 
vor: Es ist noch viel zu tun, gehen wir mit positiven Gedanken ins neue Jahr und packen wir es mit 
unserem Leitspruch an: Nur zusammen sind wir stark.

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Unterreichenbacher, liebe Fans, ich wünsche Euch, Euren Familien 
und Freunden vor allem Gesundheit, eine ruhige Vorweihnachtszeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein sorgenfreies neues Jahr.

Mit sportlichen Grüßen und bis bald, Euer Erwin Söhlmann

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
 
die Jahreshauptversammlung am 21.03.2024 in unserer 
Halle mit Neuwahlen und Satzungsänderungen verlief 
reibungslos mit einer Rekordteilnehmerzahl von 98 
Mitgliedern. Weitere Informationen zur Jahreshaupt-
versammlung findet ihr im entsprechenden Bericht hier 
im Heft und auf unserer Homepage www.sv-unterrei-
chenbach.de. 

Wie bereits angekündigt, stand unser langjähriger 1. 
Vorstand Erwin Söhlmann nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung. Wir konnten aber durch intensive Ge-
spräche im Vorfeld alle Posten im Vorstand sowie der 
Verwaltung neu besetzten. Neu im Vorstand möchte 
ganz herzlich als 2. Vorstand Armin Danninger und 
als 3. Vorstand Christian Funk begrüßen. In der Ver-
waltung kamen als Beisitzer neu hinzu Tobias Seidl, 
Christian Trutschel sowie als Abteilungsleiter Fuß-
ball Marco Maximini. Alle anderen Posten bleiben 
wie bisher besetzt. 

Ich bin mir sicher, dass wir in dieser Besetzung die überaus erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre fort-
setzen werden, und bedanke mich ganz herzlich bei allen ehrenamtlich Tätigen im Vorstand, der Ver-
waltung, den Trainern und Betreuern, den Hüttl’as Damen und allen Anderen, die für unseren Verein 
ihre Freizeit opfern. 

An dieser Stelle gilt nochmal mal mein herzlicher Dank unserem bisherigen 1. Vorstand Erwin 
Söhlmann für sein beispielloses Engagement während seiner langjährigen Amtszeit. Im Rahmen der 
Ehrungen wurde er für seine Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglied ernannt. 

Bei allem Positiven was wir – neben den herausragenden sportlichen Erfolgen – erreichen konnten, 
wie z.B. die Erneuerung der Hebeanlage, Instandsetzung/Austausch der Hallenheizung usw., gibt es 
aber auch leider weniger Erfreuliches zu berichten. So kämpfen wir seit einiger Zeit immer öfters mit 
aufwändigen und kostenintensiven Instandsetzungsmaßnahmen gegen die arg in die Jahre gekom-
mene Substanz unseres Vereinsheimes und der Außenanlagen. Sei es eine undichte Heizungsanlage, 
Probleme mit der Elektrik, kaputte Schachtabdeckungen, Zaun am A-Platz usw.. 

Um den gestiegen Energiepreisen entgegenzuwirken und mögliche zusätzliche Erlöse zu generieren, 
wird gerade das Projekt Photovoltaikanlage aktiv vorangetrieben. 

Aber auch hier bin ich zuversichtlich, dass wir alle Herausforderungen gemeinsam meistern werden.  
Deshalb mein Appell an alle Vereinsmitglieder, Helfer, Gönner und Sponsoren, unseren SV Unterrei-
chenbach weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Jochen Scharf bedanken, der es durch eine großzügige 
Spende von 20.000 € über seine Stiftung möglich machte, einen dringend benötigten Mähroboter für 
die Rasenplätze anzuschaffen. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Jürgen Lesniczack von der 
Fa. Ja-Reisemobile für die Spende der neuen Ersatzspieler-Bänke am A-Platz. 

Liebe Mitglieder, es gibt weiterhin viel zu tun, lasst uns gemeinsam die Dinge angehen, um unseren 
SV Unterreichenbach weiter voranzubringen. 

In diesem Sinne wünsche ich Allen weiterhin gutes Gelingen und für die anstehende Ferienzeit einen 
erholsamen Urlaub. 

Mit sportlichem Gruß, Guido Brunner 

Liebe Vereinsmitglieder, 
 
 
die Jahreshauptversammlung am 21.03.2024 in unserer 
Halle mit Neuwahlen und Satzungsänderungen verlief 
reibungslos mit einer Rekordteilnehmerzahl von 98 
Mitgliedern. Weitere Informationen zur Jahreshaupt-
versammlung findet ihr im entsprechenden Bericht hier 
im Heft und auf unserer Homepage www.sv-unterrei-
chenbach.de. 

Wie bereits angekündigt, stand unser langjähriger 1. 
Vorstand Erwin Söhlmann nicht mehr zur Wiederwahl 
zur Verfügung. Wir konnten aber durch intensive Ge-
spräche im Vorfeld alle Posten im Vorstand sowie der 
Verwaltung neu besetzten. Neu im Vorstand möchte 
ganz herzlich als 2. Vorstand Armin Danninger und 
als 3. Vorstand Christian Funk begrüßen. In der Ver-
waltung kamen als Beisitzer neu hinzu Tobias Seidl, 
Christian Trutschel sowie als Abteilungsleiter Fuß-
ball Marco Maximini. Alle anderen Posten bleiben 
wie bisher besetzt. 

Ich bin mir sicher, dass wir in dieser Besetzung die überaus erfolgreiche Arbeit der letzten Jahre fort-
setzen werden, und bedanke mich ganz herzlich bei allen ehrenamtlich Tätigen im Vorstand, der Ver-
waltung, den Trainern und Betreuern, den Hüttl’as Damen und allen Anderen, die für unseren Verein 
ihre Freizeit opfern. 

An dieser Stelle gilt nochmal mal mein herzlicher Dank unserem bisherigen 1. Vorstand Erwin 
Söhlmann für sein beispielloses Engagement während seiner langjährigen Amtszeit. Im Rahmen der 
Ehrungen wurde er für seine Verdienste um den Verein zum Ehrenmitglied ernannt. 

Bei allem Positiven was wir – neben den herausragenden sportlichen Erfolgen – erreichen konnten, 
wie z.B. die Erneuerung der Hebeanlage, Instandsetzung/Austausch der Hallenheizung usw., gibt es 
aber auch leider weniger Erfreuliches zu berichten. So kämpfen wir seit einiger Zeit immer öfters mit 
aufwändigen und kostenintensiven Instandsetzungsmaßnahmen gegen die arg in die Jahre gekom-
mene Substanz unseres Vereinsheimes und der Außenanlagen. Sei es eine undichte Heizungsanlage, 
Probleme mit der Elektrik, kaputte Schachtabdeckungen, Zaun am A-Platz usw.. 

Um den gestiegen Energiepreisen entgegenzuwirken und mögliche zusätzliche Erlöse zu generieren, 
wird gerade das Projekt Photovoltaikanlage aktiv vorangetrieben. 

Aber auch hier bin ich zuversichtlich, dass wir alle Herausforderungen gemeinsam meistern werden.  
Deshalb mein Appell an alle Vereinsmitglieder, Helfer, Gönner und Sponsoren, unseren SV Unterrei-
chenbach weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 

An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei Jochen Scharf bedanken, der es durch eine großzügige 
Spende von 20.000 € über seine Stiftung möglich machte, einen dringend benötigten Mähroboter für 
die Rasenplätze anzuschaffen. Ebenfalls ein herzliches Dankeschön an Jürgen Lesniczack von der 
Fa. Ja-Reisemobile für die Spende der neuen Ersatzspieler-Bänke am A-Platz. 

Liebe Mitglieder, es gibt weiterhin viel zu tun, lasst uns gemeinsam die Dinge angehen, um unseren 
SV Unterreichenbach weiter voranzubringen. 

In diesem Sinne wünsche ich Allen weiterhin gutes Gelingen und für die anstehende Ferienzeit einen 
erholsamen Urlaub. 

Mit sportlichem Gruß, Guido Brunner 



4

 

 
 

Wir bieten: 
- Italienische Küche 

- einen schönen Biergarten 
 

Öffnungszeiten: 
Dienstag – Freitag:  11:00 – 14:00 Uhr und 17:00 – 22:00 Uhr 

Samstag, Sonn– & Feiertage:  11:00 – 22:00 Uhr 
(Warme Küche bis 22:00 Uhr) 

Montag Ruhetag 
 

Auf Ihren Besuch freut sich Pietro Carrano & Familie 
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Oberer Teil (ohne Logos) von ursprünglicher Druck-Datei Druckerei Millizer?  
Halbrunder Schriftzug in Rot möglich? 
 
Logos farbig (bitte etwas größer): Logo SV UR.pdf + HB-Logo-Bier-4c.jpg/HB-Logo-Bier-4c.eps 
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Vereinsnachrichten              
________________________________________________________________________________ 
 
 

 

 Mit 

 Ehrenmitglied Alexander Pühringer, 
 die am 11. Juni 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Alexander Pühringer trat 1958 in den Verein ein. 
 Er war fast 40 Jahre in der Vorstandschaft tätig. 
 In seiner Amtszeit als 1. Vorstand (1981-1992) wurden 
 Vereinsheim und Turnhalle geplant, gebaut und eingeweiht. 
 Alexander Pühringer war Mitbegründer der Vereinszeitung (1976). 
 Alexander Pühringer wurde 1994 zum Ehrenmitglied ernannt. 
 Im Jahr 2019 wurde er für 60 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Alexander Pühringer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
 

 
 

 

 Mit 

 Werner Oberndörfer, 
 die am 18. Juli 2023 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Er trat 1956 in den Verein ein. 
 Werner Oberndörfer war aktiver Fußballer in der 1. / 2. Mannschaft. 
 Im Jahr 2022 wurde er für 65 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Wir werden Werner Oberndörfer in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
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ches Jahr für unseren SV Unterreichenbach zu Ende. 
Für mich wieder der Zeitpunkt, Allen ein herzliches 
Dankeschön zu sagen, auch im Namen aller Vorstands-
mitglieder. 

In erster Linie danke ich unseren Sportlern und allen 
Vereinsmitgliedern, die dem Verein die Treue halten, 
natürlich auch allen Trainerinnen und Trainern, welche 
in ihrer Freizeit ehrenamtlich unsere Kinder und Ju-
gendlichen betreuen. Euch gebührt ein besonderer 
Dank, denn ohne Euren Einsatz würde die Fußballab-
teilung nicht da stehen, wo sie im Moment steht. 

Vielen Dank auch an Nicole, Christina und Sabrina - 
sie halten unsere für den Verein wichtige
Gymnastikabteilung am Leben. 

Ebenso ein besonderer Dank auch an die Trainerteams der 1. und 2. Mannschaft. Sie leisten hervorra-
gende Arbeit, was sich in den aktuellen Tabellen widerspiegelt.

Dazu gehört auch unser Platzwart Dieter Bussinger. Er leistet enorm gute Arbeit, damit die Jungs 
immer einen sehr guten Rasen zum Spielen haben. Danke Dieter!

In diesem Zusammenhang muss man auch unsere treuen Fans erwähnen, ob bei Heim- oder Auswärts-
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lehnen und auf dem Geleisteten ausruhen. Jeder weiß, Stillstand ist Rückschritt, daher gilt nach wie 
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Vereinsnachrichten 
________________________________________________________________________________ 
 
 

Terminvorschau: 
Fußballcamp vom 7.–8. September 2024 

 
 

 

Wohnungen gesucht: 
Wir suchen für unseren Pizzabäcker Luigi eine 1- oder 2-Zimmer-Wohnung und für unsere 
Wirtsleute eine 4-Zimmer-Wohnung in Unterreichenbach, Schwabach, Gustenfelden oder 
Kottensdorf. 
Bitte beim Verein oder direkt in der Sportgaststätte melden! 

 

 
 

 
 

 
 

 Mit 

 Klaus Müller, 
 der am 14. März 2024 verstorben ist, trauert der Verein 
 um ein langjähriges und verdientes Mitglied. 
 Er trat 1965 in den Verein ein. 
 Im Jahr 2016 wurde Klaus Müller für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt. 
 Er war aktiver Fußballer (1./2./AH) und als Jugendbetreuer aktiv. 
 Wir werden Klaus Müller in dankbarer Erinnerung behalten. 
  SV Unterreichenbach 
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Zum „runden“ Geburtstag gratulierten wir in den letzten Monaten: 
 

Thomas Rauchfuß (60) 
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Jahreshauptversammlung 2024       
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Unterreichenbach fand am vergangenen Donners-
tag, 21.03.24, mit einer Rekordbeteiligung von 98 Mitgliedern, in der vereinseigenen Sporthalle 
statt. 
Nachfolgend die Highlights – der komplette Bericht ist auf unserer Homepage www.sv-unterrei-
chenbach.de nachzulesen. 
Der scheidende 1. Vorstand Erwin Söhlmann blickte auf die wichtigsten Punkte der vergangenen 12 
Monate zurück: Es standen umfangreiche Investitionen an, v.a. Renovierung der Gaststätten-Toilet-
ten, Erneuerung der Kanalhebeanlage und der Hallenheizung sowie Anschaffung eines Mährobo-
tors. Für den Mährobotor stellte Jochen Scharf aus seiner Stiftung 20.000 € zur Verfügung, dafür 
herzlichen Dank. 
 

 
Von links nach rechts: 

Jochen Scharf, Stiftungsbeirätin Nina Scharf, Erwin Söhlmann, Schatzmeister Markus Singer 
 

Bei der Vereinsgaststätte hatte man in den letzten beiden Jahren leider wenig Glück. Aber seit 
1.03.24 ist unter der Leitung der neuen Pächterfamilie Carrano einer der Mittelpunkte des Vereins-
lebens endlich wieder geöffnet. 
2. Vorstand Guido Brunner ging etwas detaillierter auf die anhaltenden Probleme mit der Hallen-
heizung ein. Zudem musste in der Halle eine neue Brandschutztür eingebaut werden und es waren 
weitere Maßnahmen aufgrund verschärfter Anforderungen für den Schulsport erforderlich. 
Schriftführer Bernd Konheiser stellte in aller Kürze die Mitgliederentwicklung dar und nannte die 
aktuelle, erfreuliche Mitgliederzahl (655). 
Marco Maximini stellte sich selbst und die neu geschaffene Position des Fußballabteilungsleiters 
inkl. der damit verbundenen Aufgabenteilung vor. 
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                  Jahreshauptversammlung 2024 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Anschließend gab Schatzmeister Markus Singer einen groben Überblick über die finanzielle Situa-
tion des Vereins, die er als gesund einstufte. Der sportliche Aufschwung der letzten Jahre hat zu 
deutlich höheren Einnahmen (Eintritt, Verkauf, Sponsoren) geführt, auf der anderen Seite schlagen 
natürlich auch u.a. deutlich höhere Energiekosten – verstärkt durch den neuen, deutlich größeren 
Kabinentrakt zu Buche. 
Dann stand der Punkt Satzungsänderung, die einstimmig beschlossen wurde, auf der Tagesordnung. 
Es ging u.a. um die Themen 3. Vorstand, neues Gremium Ehrenrat, Anpassung von Wertgrenzen 
und die Herabsetzung des Wahlalters auf 16 Jahre. 
Auch der nächste Tagesordnungspunkt Beitragsangleichung ging schnell über die Bühne. Der Vor-
standsvorschlag einer moderaten Erhöhung ab 2025 – zudem davon ausgenommen Kinder, Jugend-
liche und Rentner mit unverändertem Beitrag – wurde ebenfalls von den anwesenden Mitgliedern 
einstimmig beschlossen. 
Im Folgenden das Ergebnis der Neuwahlen / alle Verwaltungsmitglieder für die kommende Periode: 
1. Vorstand Guido Brunner, 2. Vorstand Armin Danninger, 3. Vorstand Christian Funk, Schatzmeis-
ter Markus Singer, 2. Schatzmeister Manfred Merkel und Schriftführer Bernd Konheiser. Gewählt 
bzw. in ihren Funktionen bestätigt wurden weiterhin: Rainer Kreß (Presse/Öffentlichkeitsarbeit), 
Fußball-Abteilungsleiter Marco Maximini, Spielleiter Alexander Kalkmann, Jugend/-Schülerleiter 
Roland Rabus, AH-Spielleiter Klaus Aschenbrenner, Sabrina Hörlein (1. Abteilungsleiterin Gym-
nastik/Turnabteilung) und ihre Stellvertreterin Nicole Erlbacher sowie Klaus Götz (Abteilungsleiter 
Taekwondo). 
Als weitere Beisitzer: Lukas Frauenknecht, Norbert Klarner, Tobias Seidl, und Christian Trutschel. 
Als Kassenrevisoren wurden Hans Brechtelsbauer und Bernd Hörlein wiedergewählt. 
Schließlich wurden in neu geschaffenen Ehrenrat Erwin Söhlmann, Martin Brechetsbauer und Jür-
gen Thoma berufen. 
Nach den zügigen Neuwahlen standen abschließend noch die Ehrungen auf der Tagesordnung. 
Zunächst wurden natürlich die Leistungen des scheidenden 1. Vorstands Erwin Söhlmann ausführ-
lich gewürdigt. Seit Mitte 2000 im Verein, schaffte er gleich in der 1. Saison den Aufstieg mit der 
1. Mannschaft in die Kreisliga. Insgesamt war er bis 2019 ununterbrochen als (Jugend-)Trainer ak-
tiv, wurde mit den Kindern/Jugendlichen, die er bis zu ihrem Wechsel in den Herrenbereich entwi-

ckelt hat, 9mal in Folge Meister – und auch 2019 gelang zum 
Abschluss mit einem anderen U19-Jahrgang nochmals Meister-
schaft/Aufstieg in die BOL. Er war 12 Jahre 1. Vorstand (und zuvor 
2 Jahre 2. Vorstand) und übergibt nun das Zepter in jüngere Hände. 
Er bleibt dem Verein aber natürlich weiter erhalten, nicht zuletzt 
als Mitglied des neu geschaffenen Ehrenrats. 
Als Höhepunkt wurde er zum Ehrenmitglied ernannt und erhielt 
neben weiteren Geschenken ein großes, von Guido Brunner erstell-
tes Bild überreicht, mit vielen Fotos aus den beiden letzten Jahr-
zehnten. Ein sehr emotionaler Moment für Erwin Söhlmann, was 
ausdrückt, wie sehr ihm der SV Unterreichenbach ans Herz ge-
wachsen ist. Die Versammlung applaudierte lange mit Standing 
Ovations. 
Auch Oberbürgermeister Peter Reiß ließ es sich anschließend nicht 
nehmen, das lange Wirken von Erwin Söhlmann für den SV Unter-
reichenbach und dem Sport in Schwabach zu würdigen. 
  

Jahreshauptversammlung 2024       
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des SV Unterreichenbach fand am vergangenen Donners-
tag, 21.03.24, mit einer Rekordbeteiligung von 98 Mitgliedern, in der vereinseigenen Sporthalle 
statt. 
Nachfolgend die Highlights – der komplette Bericht ist auf unserer Homepage www.sv-unterrei-
chenbach.de nachzulesen. 
Der scheidende 1. Vorstand Erwin Söhlmann blickte auf die wichtigsten Punkte der vergangenen 12 
Monate zurück: Es standen umfangreiche Investitionen an, v.a. Renovierung der Gaststätten-Toilet-
ten, Erneuerung der Kanalhebeanlage und der Hallenheizung sowie Anschaffung eines Mährobo-
tors. Für den Mährobotor stellte Jochen Scharf aus seiner Stiftung 20.000 € zur Verfügung, dafür 
herzlichen Dank. 
 

 
Von links nach rechts: 

Jochen Scharf, Stiftungsbeirätin Nina Scharf, Erwin Söhlmann, Schatzmeister Markus Singer 
 

Bei der Vereinsgaststätte hatte man in den letzten beiden Jahren leider wenig Glück. Aber seit 
1.03.24 ist unter der Leitung der neuen Pächterfamilie Carrano einer der Mittelpunkte des Vereins-
lebens endlich wieder geöffnet. 
2. Vorstand Guido Brunner ging etwas detaillierter auf die anhaltenden Probleme mit der Hallen-
heizung ein. Zudem musste in der Halle eine neue Brandschutztür eingebaut werden und es waren 
weitere Maßnahmen aufgrund verschärfter Anforderungen für den Schulsport erforderlich. 
Schriftführer Bernd Konheiser stellte in aller Kürze die Mitgliederentwicklung dar und nannte die 
aktuelle, erfreuliche Mitgliederzahl (655). 
Marco Maximini stellte sich selbst und die neu geschaffene Position des Fußballabteilungsleiters 
inkl. der damit verbundenen Aufgabenteilung vor. 
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Leider konnten nicht alle der nachfolgend genannten Jubilare für langjährige Mitgliedschaften per-
sönlich anwesend sein. Unglaubliche 75 Jahre Mitgliedschaft beim SV Unterreichenbach: Ernst 
Groß und Adolf Kreß. 65 Jahre: Alois Böhm, Manfred Engel, Herbert Hirscheider, Roland Lorenz, 
Alfred Spachmüller und Gerhard Sproßmann. Seit 40 Jahren halten dem Verein Harald Effhauser, 
Richard Göbel, Irmgard Radakovitsch und Stefan Wabra die Treue. 25 Jahre Mitglied im Verein: 
Christian Trutschel. 
Für eine stattliche Anzahl von Spielen im Trikot der „Roten Teufel“ wurden mit Xaver Distler und 
Lukas Frauenknecht (jeweils 200 Spiele) aktive Spieler und Leistungsträger des aktuellen Landes-
ligateams geehrt. Die Beiden waren von Klein auf beim SV Unterreichenbach (Lukas mit einem 
kurzen Abstecher zum 1. FC Nürnberg) und Bestandteil des herausragenden Jahrgangs, den Erwin 
Söhlmann von der F- bis zur A-Jugend betreut hatte. 
 

 
Von links nach rechts: Christian Trutschel Xaver Distler, Alois Böhm, Manfred Engel, Alfred 
Spachmüller, Roland Lorenz, Herbert Hirscheider, Harald Effhauser, Ehrenmitglied Erwin 
Söhlmann, Oberbürgermeister Peter Reiß, 1. Vorstand Guido Brunner, 2. Vorstand Armin Dan-
ninger, 3. Vorstand Christian Funk, Lukas Frauenknecht 

Rainer Kreß 
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Individualreisen

Planen Sie Ihre Reise nach Ihren Wünschen selbst.
Ob Tagesausflug oder Urlaubsreise, einen hochmodernen Reisebus 
mit Fahrer stellen wir Ihnen kostengünstig zur Verfügung

Maßgeschneiderte Busreisen

Als Ausflugsspezialist beraten wir Sie umfassend 
und planen Ihre perfekte Gruppenreise.

Für ein tolles Erlebnis!

Achtung Wintersportler
Wochenend-Skifahrten 
von Januar bis März in 

verschiedene Ski-Gebiete!

Wir wünschen dem SV Unterreichenbach für 
die kommende saison viel erfolg!

Gerne erstellen wir Ihnen 
ein unverbindliches Angebot!

Omnibus Koch
Buchschwabacher Str. 5
91189 Rohr

Telefon: 09876 / 97770
E-Mail: info@omnibus-koch.de
Web: www.omnibus-koch.de
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Souveräner Klassenerhalt  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Nach der unfassbaren Aufholjagd in der 1. Landesligasaison 22/23, die uns dann noch den direkten 
Klassenerhalt bescherte, gab es 23/24 einen gänzlich anderen Saisonverlauf. Nachdem man zu Be-
ginn zunächst noch einige mögliche Punkte liegen ließ, lief es dann immer besser, so dass man bis 
zum 22. Spieltag sogar bis auf Platz 6 vorrückte. Einige z.T. unnötige Niederlagen am Saisonende 
– allerdings musste man dann verletzungsbedingt auch auf etliche Stammkräfte verzichten – führ-
ten letztendlich zu Platz 10 in der Abschlusstabelle mit 45 Punkten und 50:56 Toren. 
Hervorzuheben ist dabei die Weiterentwicklung der Mannschaft in allen Bereichen, die de facto zu 
einer sorgenfreien Saison führte. Der Klassenerhalt wurde faktisch bereits 7 Spieltage vor Schluss 
schon an Ostern nach dem Sieg gegen Meister Münchberg eingetütet, wodurch man die 40-
Punkte-Marke überschritten hatte. 
Beginnen wir aber beim ersten Punktspiel nach der Winterpause: Nachdem der Baiersdorfer SV 
die am 24.02.24 angesetzte Nachholpartie erneut witterungsbedingt absagen wollte, wurde statt-
dessen in Unterreichenbach gespielt. Die Rascher-Elf begann druckvoll und hatte in der ersten 
halben Stunde eine Vielzahl an Chancen. Das Tor des Tages erzielte Fabian Klarner per Kopf in 
der 26. Minute. Trotz Überzahl (nach einer frühen roten Karte für die Gäste) musste man dann 
aber bis zum Schluss zittern, um den verdienten Sieg über die Zeit zu bringen. 
Eine Woche später wollte man zuhause gegen Vorwärts Röslau natürlich gleich nachlegen. In ei-
ner zunächst ereignisarmen Partie glich Leo Rötz per Elfmeter zum 1:1 (78.) aus. Als zwei Minu-
ten später der Gästekapitän mit gelb-rot vom Platz musste, agierte man zu kopflos und fing sich in 
der Nachspielzeit trotz Überzahl noch zwei Gegentreffer zum 1:3 ein. Dann ging es Freitag-Abend 
zur Reserve der SpVgg. Bayreuth, wo man nach der ersten Halbzeit klar in Front liegen hätte müs-
sen. Doch aus den guten Möglichkeiten nutzten die „Urus“ nur Eine (Armin Danninger). Kurz 
nach der Halbzeitpause musste man den Ausgleich hinnehmen, so dass man nur einen Punkt mit 
nach Hause nehmen durfte. 
Im folgenden Heimspiel gab es dann gegen den ASV Weisendorf einen verdienten 2:0-Erfolg 
durch Tore von Joshua Kurz und Armin Danninger. Damit hatte man 38 Punkte auf dem Haben-
Konto – also bereits genau so viele wie am Ende der letzten Saison. Beim Spitzenteam FSV Sta-
deln lieferte die Rascher-Truppe zwei grundverschiedene Halbzeiten ab, konnten aber aus der 
deutlichen Leistungssteigerung in den zweiten 45 Minuten kein Kapital schlagen. Nachdem man 
eine Riesenchance zum 1:1-Ausgleich nicht nutzen konnte, fing man sich im direkten Gegenzug 
das 2:0 ein. 
Dann kam Eintracht Münchberg nach Unterreichenbach, die seit November nicht mehr verloren 
hatten. Mit etwas Glück, aber nicht unverdient, fuhren die „Roten Teufel“ gegen den späteren 
Landesligameister den Heimdreier ein. Torjäger Joshua Kurz, der erst in der Winterpause aus der 
A-Klasse zu unserem Landesligateam gewechselt war, schlug 2mal zu – Endstand 2:1. Damit 
stand man bei 41 Punkten. Zwar noch nicht rechnerisch der Klassenerhalt, aber gefühlt irgendwie 
schon. Im folgenden Auswärtsspiel beim TSV Weißenburg gab es dann ein 2:2-Unentschieden 
(Tore durch Joshua Kurz und David Bub). 
Gegen die noch abstiegsgefährdete SG Quelle Fürth wollte man natürlich zu Hause nachlegen, 
aber es war wie verhext: Trotz einiger hochkarätiger Möglichkeiten wollte der Ball an diesem 
Sonntag einfach nicht ins Tor… Und da den Gästen aus ihren wenigen Chancen ein Treffer ge-
lang, standen die „Roten Teufel“ am Ende unverdienterweise mit leeren Händen da. Beim TSV 
Buch (die am allerletzten Spieltag noch den Platz an der Sonne verschenkten und dann in der Re-
legation zur Bayernliga scheiterten) hätte man sich aufgrund der zweiten Spielhälfte eigentlich ei-
nen Punkt verdient, aber man unterlag mit 1:2 (Tor: Kaner Özkuk). 
Zuhause gegen den SV Buckenhofen wurde die Verletztenliste immer länger. De facto fehlte der 
Rascher-Elf noch ein Punkt, um den Klassenerhalt auch rechnerisch unter Dach und Fach zu brin-
gen. Doch es sollte noch nicht sein und man unterlag mit 0:2. 
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URUS

Kia EV9 GT-line Launch Edition, 99,8 kWh, AWD (Strom/Reduktionsgetriebe); 283 kW (385 PS): 
Stromverbrauch kombiniert 22,8 kWh/100 km; CO2-Emission kombiniert 0 g/km. Effi zienzklasse A+++. 

Bis zu 497 km Reichweite.
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Nächste Chance dafür beim 1. FC Herzogenaurach, wo mit dem 3:2-Auswärtserfolg endlich der 
Haken hinter die Saison gemacht werden konnte, und die 3. Landesligasaison endgültige gesichert 
war. Nach einer zwischenzeitlichen 3:0-Führung (Treffer durch Kaner Özkuk, Joshua Kurz und 
Armin Danninger) machte es unsere Mannschaft in der Schlussphase nochmal unnötig spannend, 
aber am Ende waren Freude und Erleichterung entsprechend groß im Lager des SV Unterreichen-
bach. 
Im letzten Heimspiel gegen den am Vortag endgültig abgestiegenen VfR Katschenreuth wollte 
man den Heimfans natürlich eigentlich nochmal ein gutes Spiel bieten – und möglichst einen Sieg 
einfahren. Aber es gibt manchmal solche Tage, wo überhaupt nichts geht. Aufgrund der wohl mit 
Abstand schlechtesten Saisonleistung mussten die „Urus“ eine 0:3-Niederlage hinnehmen. Der 
Sonntag stand auch irgendwie v.a. im Fokus des Topspiels unserer Reserve gegen den TSV Rohr. 
Zum Saisonabschluss dann die weiteste Reise mit dem Bus nach Mitterteich. Die Gastgeber waren 
vor dem Spiel noch nicht endgültig gesichert. Mit dem letzten Aufgebot (u.a. saßen vier U19-
Spieler und auch Co-Trainer Manuel Rojas-Perez auf der Ersatzbank) zeigte man eine ansprechen-
de Leistung. Hätte man die „1000prozentige“ Torchance zum 1:1-Ausgleich genutzt, wäre man 
wohl nicht ohne Punkte nach Hause gefahren. Aber so hieß es am Ende 2:0. 
Nach dem letzten Spiel in Mitterteich wurde beim Polterabend von Armin Danninger und seiner 
Franzi kräftig gefeiert, und am nächsten Morgen (Pfingstsonntag) machten Viele gleich noch wei-
ter auf der Erlanger Bergkirchweih. Die Saisonabschlussfeier fand dann eine Woche später am 
Samstag, 25.05., im Sportheim/Biergarten statt. 
Das Gros der Mannschaft bleibt weitestgehend so zusammen – eine gute Basis, das Unterreichen-
bacher Fußballmärchen auch in der nächsten Saison fortzuschreiben. Und es rücken ja definitiv 
auch einige Spieler aus der U19 nach, die nach Problemen in der Vorrunde den Klassenerhalt in 
der BOL am Ende souverän gesichert haben. Auch vier Neuzugänge sind schon fix. Aber alle De-
tails zu Zu- und evtl. Abgängen dann ausführlich in der nächsten Ausgabe im September. Die Ver-
längerung des Trainerteams wurde ja bereits frühzeitig eingetütet / bekanntgegeben. 
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aber es war wie verhext: Trotz einiger hochkarätiger Möglichkeiten wollte der Ball an diesem 
Sonntag einfach nicht ins Tor… Und da den Gästen aus ihren wenigen Chancen ein Treffer ge-
lang, standen die „Roten Teufel“ am Ende unverdienterweise mit leeren Händen da. Beim TSV 
Buch (die am allerletzten Spieltag noch den Platz an der Sonne verschenkten und dann in der Re-
legation zur Bayernliga scheiterten) hätte man sich aufgrund der zweiten Spielhälfte eigentlich ei-
nen Punkt verdient, aber man unterlag mit 1:2 (Tor: Kaner Özkuk). 
Zuhause gegen den SV Buckenhofen wurde die Verletztenliste immer länger. De facto fehlte der 
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                                                                2. Mannschaft 
_______________________________________________________________________________ 
 
 

Die Saison der 2. Mannschaft war bei Druck 
dieser Ausgabe noch nicht beendet – Ein Spiel 
standen noch auf dem Terminplan. Momentan 
steht man auf dem 1. Tabellenplatz mit 63:21 
Toren und 61 Punkten (20 Siege, 1 Unent-
schieden, 2 Niederlagen) und hat beste Aus-
sichten auf Meisterschaft und den damit 
verbundenen direkten Kreisklassenaufstieg. 
Aus der ausstehenden Partie bei beim TV 48 
Schwabach benötigt man dafür noch 1 Pünkt-
chen. Dann kann kräftig gefeiert werden! An-
dernfalls ginge es als Tabellenzweiter in die 
Relegation, aber das nur der Vollständigkeit 
halber (wollen wir alle nicht hoffen). 
Die Spiele/Ergebnisse der Punktspiele nach der 
Winterpause im Einzelnen: UR II – SV Red-
nitzhembach II 3:2  /  TSG 08 Roth II – UR II 
1:4  /  UR II – TSV Kleinschwarzenlohe II 5:1  
/  SV Leerstetten II – UR 0:5  /  UR II – TSV 
Rittersbach 2:0-Wertung Nichtantritt Gast  /  
TSV Georgensgmünd – UR II 0:0  /  SG DJK-
SV Penzendorf II – UR II 0:2-Wertung Nicht-
antritt Heim  /  UR – TSV Rohr 3:1  /  TSV 
Bernlohe – UR II 1:4  /  SpVgg. Roth – UR II 
1:2. 

D.h. nach der Winterpause gab es bisher nur ein Unentschieden. Wichtig war natürlich der 3:1-
Heimerfolg gegen den TSV Rohr, wodurch man nach der 1:2-Vorrundenniederlage auch noch den 
direkten Vergleich für sich entscheiden konnte (im Falle einer evtl. Punktgleichheit am Saisonende 
hätte man dann die Nase vorn). Die Treffer für unser Team vor einer stattlichen Kulisse (trotz 
Muttertag…) erzielten Fabian Klarner, Christopher Gottwald und Jonas Bömoser. 
Marcus Möller wird die 2. Mannschaft auch in der nächsten Saison coachen. Sein Co Norbert 
Klarner möchte allerdings kürzertreten, einen Nachfolger gibt es noch nicht. Danke Norbert! 
Zudem soll erstmals in der neuen Saison auch eine 3. Mannschaft als 9er in der B-Klasse gemel-
det werden, um allen Spielern entsprechende Einsatzmöglichkeiten zu geben (Trainingsbetrieb zu-
sammen mit der 2. Mannschaft). 
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U19-Junioren (A-Jugend)        
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Winterrunde und Vorbereitung auf die Rückrunde bei der U19 

Nachdem letzten Punktspiel am 12. November bei Post SV Nürnberg fielen leider die restlichen 
Spiele (TSG Roth, SpVgg Mögeldorf 2, SG Quelle Fürth 2) dem Wetter zum Opfer, so dass man 
sich schon mehr der Halle widmen konnte. 
Hier qualifizierte man sich souverän für die Endrunde (3 Siege, 1 Remis) im Januar in Freystadt. In 
der Pause über die Feiertage spielte man mit 2 Teams beim Hans-Vogel-Pokal der 48er mit und 
belegte ungeschlagen die Plätze 2 und 3, lediglich im Endspiel unterlag man im Elfmeterschießen 
dem TSV Katzwang. 
Bei der Endrunde konnte man Gruppenspiel 1 in Unterzahl gewinnen, Spiel 2 verloren man leider 
nach zwei dummen Fehlern gegen Wolfstein. So hatte man eine Siegpflicht im letzten Gruppenspiel 
gegen Rothsee, und löste die Aufgabe souverän mit 3:0, und dass trotz 2maliger Unterzahl. Im 
Derby-Halbfinale steigerte man sich noch mal, und bezwang den Nachbarn von den Nullis hochver-
dient mit 2:0. Leider konnte man aus dem 1:1-Ausgleich im Finale gegen den SSV Oberhochstatt 
nicht mehr machen, und wir verloren nach 2 Fehlern leider 1:3, waren aber trotzdem für die Bezirks-
meisterschaft eine Woche später in Schwand qualifiziert. 
Bei dieser traf man im ersten Spiel auf die Quelle aus Fürth (Landesliga), musste nach 4-5 Minuten 
mit 3 bis 5:0 führen, schafften aber nur ein 1:0 und kassierten bitter das 1:1 in der letzten Minute. In 
Spiel 2 kam man gegen defensiv eingeigelte Feuchtwanger nicht über ein 0:0 hinaus, so dass man 
im letzten Spiel gegen Favorit Baiersdorf ein Remis brauchte. Den Sonntagsschuss des Gegners zum 
0:1 konnten wir noch spielerisch ausgleichen, leider pennte man dann bei einer Ecke und einem 
Konter, mehr als der 2:3-Anschluss war nicht mehr drin. Und so ergab es sich, dass wir, die Quelle 

und Feuchtwangen je 2 Punkte hatten, und 
alle Spiele einbezogen in der Gruppe das 
beste Torverhältnis. In diesem 3er-Ver-
gleich zog aber die überraschte Quelle (2:2 
Tore) weiter, wir und Feuchtwangen hatten 
nur eine 1:1-Tordifferenz. Das Spiel um 
Platz 5 war dann ohne Wert. 
Abschließend war es eine gute Hallenrunde, 
man brachte dem SSV Oberhochstatt 
(wurde Bezirksmeister!) den einzigen Ge-
gentreffer bei der HKM und BZM bei, so-
wie dem Baiersdorfer SV die einzigen 
beiden Gegentore bei der BZM! Mit ein we-
nig mehr „Luck“ wäre mehr drin gewesen. 
Seit dem 21. Januar befinden wir uns neben-
bei auch schon in der Vorbereitung auf die 
Rückrunde, die am 6.03.24 zu Hause mit 
dem Nachholspiel gegen Mögeldorf 2 be-
ginnt, uns bis zum 15.05.24 insgesamt 13 
Liga-, mindestens ein Pokalspiel (beim Post 
SV Nürnberg) sowie 5 bis 6 Testspiele in 
der Vorbereitung bringt. Ziel ist es, schnell 
Punkte zu sammeln, um zeitig den Klassen-
erhalt einzufahren sowie mit den folgenden 
englischen Wochen zu Recht zu kommen. 

Vamos Urus! Jörg 



15

1./2. Mannschaft  
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Zum Abschluss noch ein paar Termine der neuen Saison 2024/25 (Änderungen kurzfristig mög-
lich - aktuell siehe jeweils Homepage und oder BFV):  
1. Mannschaft: Trainingsauftakt: Sa., 15.06., 17:00 Uhr / Vorbereitungsspiele: UR – DJK Am-
merthal (Di., 18.06., 19:00 Uhr), UR – 1. FC Schwand (Fr., 28.06., 19:00 Uhr), DJK Berg – UR 
(So., 30.06., 16:00 Uhr), ATSV Erlangen – UR (in Möning! Fr., 5.07., 19:00 Uhr), UR – TSV Me-
ckenhausen (Kerwa-Fr., 12.07., 18:15 Uhr) / Landesliga-Auftakt: Fr., 19.07., 19:00 Uhr, in 
Groß´lohe (Eröffnungsspiel) 
2. Mannschaft: Trainingsauftakt: 30.06., 14:00 Uhr / Vorbereitungsspiele: UR II – SG Puschen-
dorf (Sa., 6.07., 15:00 Uhr), 1. FC Heilsbronn – UR II (Fr., 12.07., 18:00 Uhr), TSC Weissenbronn 
– UR II (Do., 18.07., 18:30 Uhr), TSV Burgfarrnbach – UR II (So., 28.07., 15:00 Uhr), DJK Mitte-
leschenbach – UR II (Fr., 2.08., 19:00 Uhr), UR II– SV Raitersaich (So., 4.08., voraussichtlich 
12:15 Uhr) / Punktspielstart Kreisklasse (oder A-Klasse): 10./11.08. 
Last but not least gilt es natürlich DANKE zu sagen an Alle, die ihren Beitrag zu dieser erneut 
klasse Saison geleistet haben: Trainer Matthias Rascher und sein Co Manuel Rojas Perez sowie 
Torwarttrainer Thomas Rauchfuß und Sebastian Tschinkel, die auch nächstes Jahr die erfolgrei-
che Arbeit fortsetzen werden Die Trainer der Reserve Marcus Möller und Norbert Klarner, 
Spielleiter Alexander Kalkmann und Zeugwart Tobias Weckerlein, Abteilungsleiter Marco 
Maximini, die Physios Sofia Herzog und Timo Poetsch, Platzwart Dieter Bussinger, Manni 
Merkel/Thomas Bauer an der Kasse, die Mädels/Damen im Hütt´la, die Griller, Platzordner, 
„Trikotwäscherin“ Andrea Rötz, Schiedsrichterbetreuer Richard Benkler und Steffen Harpeng, 
Thomas Weis und Oliver Rötz mit seiner Andrea als Chef-Busorganisatoren (immer mit saugu-
ter Verpflegung an Bord), Tim Brunner am Live-Ticker, Cheftechniker Dennis Böhm, die Vor-
standschaft mit Erwin Söhlmann und nun Guido Brunner an der Spitze + komplette 
Verwaltung. Ganz wichtig auch alle Sponsoren (namentlich stellvertretend für Alle unser lang-
jähriger Hauptsponsor Jochen Scharf). Und natürlich unsere tollen Fans – sei es daheim oder 
auswärts immer dabei! 
Es ist an sich schwierig, wenn man Namen nennt, weil man mit Sicherheit irgendjemanden ver-
gisst. Bitte seht es mir nach, DANKE auch an alle nicht namentlich Genannten! Als Pressewart 
und Stadionsprecher möchte ich mich schließlich stellvertretend bei beiden Mannschaften be-
danken für diese Saison. Es hat wieder wahnsinnig Spaß gemacht, und nicht nur ich freue mich 
schon riesig auf die neue Saison 2024/25, dann bereits die Dritte in der Landesliga (und für die 
Reserve hoffentlich in der Kreisklasse)! 

Rainer Kreß 
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Jugend und Schüler – Jugendleitung       
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Liebe Freunde und Mitglieder des SV Unterreichenbach, 
während ich diese Zeilen schreibe, stehen die Pfingstferien kurz vor der Tür. Während dieser Zeit 
hat der Fußball im Juniorenbereich erst einmal Pause. 
Aber bei der A-Jugend (Bezirksoberliga) ist die Saison bereits zu Ende und die Planungen für die 
nächste Saison laufen auf Hochtouren. Unser Team hat eine turbulente Rückrunde hinter sich. Es 
mussten 2 Trainer entlassen werden. Die Gründe dafür waren sehr unterschiedlich, wobei ich hier 
nicht auf Einzelheiten eingehen möchte. 
Letztendlich wurde aber der Klassenerhalt (nach dem es nicht immer ausgesehen hat) souverän ge-
schafft. Unsere Mannschaft wurde in der Endabrechnung Fünfter in der Bezirksoberliga von insge-
samt 12 Mannschaften. Landete also sogar in der ersten Tabellenhälfte. 
Recht herzlichen Dank an Torsten Schepp und Jörg Reichenberger, die „ihre“ Jungs nun schon 
jahrelang auf ihrem fußballerischen Weg begleiten und immer hinter dem Team stehen. 
Ein besonderer Dank gilt aber Matthias Rascher mit seinem Team von der 1. Mannschaft, dass 
uns während der Trainervakanz ausgeholfen und neben dem bereits sehr zeitintensiven Traineramt 
in der Landesliga auch noch unsere Jungs von der A-Jugend trainierte. 
Von den anderen Mannschaften kommen hoffentlich jeweils separate Berichte. Zusammenfassend 
kann ich sagen, dass die Saison für die Junioren des SV Unterreichenbach bisher sehr erfolgreich 
verlaufen ist. 
Dafür mein herzlicher Dank an alle Trainer und Betreuer. Aber auch an alle Eltern, ohne deren Hilfe, 
sei es Trikotwaschen, Verkauf, Helfer bei den Turnieren, etc. so ein Verein nicht existieren könnte. 
In der letzten Ausgabe habe ich ja bereits geschrieben, dass einige Trainer aufhören. Deshalb möchte 
ich mich hier schon einmal auf diesem Wege bei Gerhard Staudacher, Tim Arnold, Peter Holz-
warth, Alexander Rehwald und Christian Funk bedanken. Vielen Dank für Euer jahrelanges En-
gagement für den SV Unterreichenbach. Christian wird uns ja in anderer Funktion erhalten bleiben. 
Ich hoffe auch von den anderen, dass sie den Verein nach wie vor tatkräftig unterstützen. 
Und bei der Suche nach neuen Trainern waren wir auch schon fündig. Für die D2 konnten wir Alper 
Erdal und Jathi Surendra gewinnen. Ebenfalls wird Kenan Almohammad unser Trainerteam der 
kommenden E1 verstärken. 
Bei der A-Jugend sind wir gerade in Gesprächen mit einem potentiellen Trainer für die kommende 
Saison. Es werden aber auch noch Spieler für die A-Jugend benötigt. Wer also jemanden des Jahr-
gangs 2006 oder 2007 kennt, der BOL-Format besitzt, bitte gerne bei uns vorbeischicken. 
Ebenfalls möchte ich auch noch auf die 26. Auflage unseres Jugendturniers aufmerksam machen. 
Dies findet dieses Jahr am 29. / 30.06.24 statt. Hier schon der Appell an alle Eltern und alle freiwil-
ligen Helfer: Bitte tragt Euch wieder fleißig in die Helferliste ein, die ich nach den Pfingstferien 
über die Trainer an Euch verteilen werde. Übersicht der geplanten Turniere: 

Tag Mannschaft Anzahl Modus Start Ende Platz 
29.06.2024 F1 8 2x4 mit HF + Finalspiele 09:00 13:30 A1 
29.06.2024 F2 8 2x4 mit HF + Finalspiele 09:00 13:30 A2 
29.06.2024 F3 8 2x4 mit HF + Finalspiele 09:00 13:30 C 
29.06.2024 G  Fußball 3 14:00  C 
29.06.2024 AH 6 jeder gegen jeden 14:00 18:00 A1+2 

       

30.06.2024 E2 16 4+1 (2x8 Teams, Gold- u. Silberrunde) 09:00 13:30 A1 
30.06.2024 E3 6 jeder gegen jeden 09:00 13:30 A2 
30.06.2024 C  Spiel 10:00 12:00 C 
30.06.2024 D 5 EM-U13 - Bewerbung als Ausrichter 14:00 18:00 A 

Roland Rabus 
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_______________________________________________________________________________ 
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U7-Junioren (G-Jugend)          
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Seit der letzten Ausgabe sind schon wieder einige Wochen, ja Monate vergangen. Wie schnell 
doch die Zeit vergeht. 
Und auch unsere Kleinsten wachsen schnell, und ein Teil von ihnen spielt ab September in der F-
Jugend. Für dieses Alter (Jahrgang 2017) sucht der SV Unterreichenbach immer noch Kinder! Bit-
te macht in Eurem Bekanntenkreis Werbung für den SV Unterreichenbach. Wir sind ein toller 
Verein mit sehr großem, kameradschaftlichem Zusammenhalt. 
Außerdem fehlen immer noch Trainer für die zukünftige F2! Alessandro und Timm werden aber 
auf alle Fälle weitermachen und mit den Jungs in die F2 hochgehen. Danke für Euer nicht selbst-
verständliches Engagement. 
Deshalb suche ich nun auch für die kommende Saison für die G-Jugend noch Eltern, die unsere 
Kleinsten betreuen können. Ich bräuchte hier noch 3 Helfer, denn wir haben in den jüngeren Jahr-
gängen (2018 und jünger) schon wieder um die 20 Kinder. Also: Freiwillige vor!!!!!! 
Aber nun zum sportlichen Teil: wir haben noch 2 Hallenturniere ausgetragen. Das Erste in Roth 
wurden nach dem Fußball-3-Modus ausgetragen. Hier gibt es ja bekanntlich nur Sieger. Den Kin-
dern hat es wieder riesig Spaß gemacht. Unser Team 1 blieb ungeschlagen. Aber auch Team 2 
schlug sich achtbar. 
Dann war unser eigenes Hallenturnier in der Goldschlägerhalle in Schwabach Ort des Geschehens. 
Hier spielten wir den früheren Modus, also auf große Tore und mit 5 Feldspielern und einem Tor-
wart. Wir stellten 1 Mannschaft und wurden souverän Gruppensieger. Das Halbfinale ging dann 
aber etwas überraschend verloren. Danach war die Luft ein wenig raus, und wir wurden aber trotz-
dem guter 4. Sieger. Recht herzlichen Dank an dieser Stelle an alle freiwilligen Helfer. Sei es im 
Verkauf oder als Turnierleitung. 
Nach dem letzten Hallenturnier ging es aufs Feld, wo wir immer montags und mittwochs trainie-
ren. Die Beteiligung ist immer sehr gut. Absoluter Rekord war der Montag vor den Pfingstferien, 
wo 32 Kids im Training waren. Man sieht also: den Kindern macht es riesig Spaß. 
Bisher haben wir an 3 Fußball-3-Festivals teilgenommen. In Spalt wurde am frühen Nachmittag 
ein Festival für die Jahrgänge 2018 und jünger veranstaltet. Dort nahmen wir mit 2 Teams teil und 
pendelten uns im Mittelfeld bei insgesamt 16 Mannschaften ein. Mit dem älteren Jahrgang konnten 
wir an diesem Tag nur 1 Team anmelden. Auch hier setzten wir uns beim Champions League-
Modus fest. 
Das zweite Festival fand in Barthelmesaurach statt, wo wir auch wieder mit 2 Teams am Start wa-
ren. Team 1 war nach 7 Spielen ungeschlagen auf dem Feld 1. Eine klasse Leistung. Auch Team 2, 
das vornehmlich aus jüngeren Kindern bestand, schlug sich wacker und setzte sich wieder im Mit-
telfeld fest. 
Am Samstag, 11.05.24, waren wir noch bei unserem Nachbarn, SC 04 Schwabach, zu Gast. Hier 
stellten wir wieder 3 Teams. Team 1 blieb wieder ungeschlagen. Für Team 2 lief es da nicht so 
gut. Aber die Kinder hatten trotzdem ihren Spaß. Denn auch dieses Team konnte sich über Siege 
freuen. Das ist das Gute bei diesen Fußball-3-Festivals. 
Wir werden bis zur Sommerpause noch an 2 Funino-Turnieren teilnehmen. Zum Einen sind wir 
noch zu Gast beim SV Kammerstein. Dann steht noch unser eigenes, großes Jugendturnier an. Im 
Rahmen dessen veranstalten wir selbst ein Fußball-3-Festival. Hier mein Appell an alle Eltern der 
Kids: helft bitte alle kräftig mit. Es gibt viele Aufgaben wie z.B. Auf- und Abbau, Verkauf an allen 
Tagen, Spielfelder aufbauen, etc.. 

Eure Trainer Roland Rabus, Alessandro Ognibene, Timm Schnappauf. 
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Ihr Immobilienexperte
in der Region. Für Kauf, Verkauf, Teilverkauf, 
Verrentung, Vermietung, Immobilienbewertung, 
Energieausweis und alle weiteren Fragen rund 
um die Immobilie!

T 0911 99 90 48-35     M 0160  47 41 777
j.freundorfer@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Jörg Freundorfer 
Immobilienmakler
gepr. MarktWert-Makler®

Sie kennen jemanden der aktuell seine Immo-
bilie verkaufen möchte ? Werden Sie Tippgeber 
und profi tieren von Ihrer Empfehlung! 
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F-Jugend Einlaufkids          
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Am 2.03.2024 durften 11 Kinder unserer F-Jugend beim FCN ein-
laufen und die Profis aufs Spielfeld führen. Nachdem wir die Kin-
der und ihre Eltern darüber informiert haben, dass wir beim Club 
einlaufen dürfen, war die Freude und Aufregung natürlich groß! 
Als der Tag endlich gekommen war, haben wir uns am Schwaba-
cher Bahnhof getroffen und sind gemeinsam mit dem Zug ins Max-
Morlock-Stadion gefahren. Nachdem jedes Kind seine Ausrüstung 
bekommen hatte und umgezogen war, durften wir endlich das Sta-
dion betreten und schon die ersten Spieler treffen. Kurz vor Spiel-
beginn war es dann so weit und, wir warteten im „heiligen“ 
Spielertunnel auf die Mannschaften, wo wir uns fast schon Sorgen 
machten, da die Kinder kaum noch Luft bekamen      . Während die 
Club-Hymne ertönte, durften wir bei herrlichem Wetter zusammen 
mit den Spielern endlich den Rasen betreten. Zur Überraschung hat 
der Club 2:1 gewonnen      , und die Kinder durften auch noch die 
Einlauftrikots behalten! Auch wenn wir mit der Mannschaft aus Braunschweig eingelaufen sind, 
war es ein Tag, den die Eltern und Kinder vermutlich nie vergessen werden. Gemeinsam ließen wir 
den Abend im Sportheim ausklingen. 

Danke auch an Germal für die Unterstützung und Organisation! 
Manuel Singer 
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           U9/1+2-Junioren (F1+2-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Seit der letzten Ausgabe unserer Vereinszeitung hat sich einiges in unserer F-Jugend getan. Wie 
schon öfter erwähnt, haben wir ca. 23 Kinder im Jahrgang 2015, worauf wir auch richtig stolz sind. 
Die Kinder sind gerade in einem Alter, wo sie sich stark weiterentwickeln, was wir Trainer fördern 
möchten. Die Organisation des Trainings und der Spiele mit den vielen Kindern war zwar ein hoher 
Aufwand, aber das größere Problem war, dass wir das Gefühl hatten, die Kinder nicht genügend 
fördern zu können. Nach viel Kopfzerbrechen und einigen schlaflosen Nächten, haben wir uns 
entschieden, den 2015 Jahrgang in 2 Gruppen aufzuteilen. Bei einem Elternabend haben wir das 
besprochen und sind sehr dankbar, dass die Resonanz aller Beteiligten so positiv war, und wir 
Trainer die Unterstützung der Eltern haben: Vielen Dank! 
Die Aufteilung haben wir direkt nach dem Elternabend Mitte März vorgenommen und sind schon 
jetzt überzeugt, dass es die richtige Entscheidung war. Beide Gruppen sind erfolgreich und haben 
großen Spaß. 
Ende März waren die F1/F2 wieder beim Bowlingspielen, wo wir großen Spaß hatten. Danke auch 
an die Helfer! 

 

 
 

Manuel Singer und Chris Trutschel 
 

Zu den sportlichen Erfolgen der F1: 
Bisher hatten wir nach Aufteilung der Gruppen 1 Freundschaftsspiel, 5 Punktspiele und 1 Minifuß-
ball Event. 
Natürlich haben wir uns am Anfang noch etwas „finden“ müssen und jeder spielte manchmal auf 
unterschiedlichen Positionen. Trotzdem haben wir kein einziges Spiel verloren und steigerten uns 
von Spiel zu Spiel. 
07.04.24 Freundschaftsspiel Büchenbach – SVU 2:2 
16.04.24 SVU – TSV Feucht 7:3 gewonnen 
19.04.24 (SG) SV Pfaffenhofen – SVU 2:2 
28.04.24 Minifußball Turnier in Ramsberg (ohne Tabelle) 
03.05.24 SVU – (SG) TSV Rohr 4:4 
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U9/1+2-Junioren (F1+2-Jugend)        
_______________________________________________________________________________ 
 
 
11.05.24 TSV Feucht – SVU 1:6 gewonnen 
14.05.24 SVU – (SG) SV Pfaffenhofen 12:1 gewonnen 
Erwähnenswert sind unsere letzten 2 Spiele. Nicht weil wir hier hohe Siege erzielten, sondern man 
wirklich eine große Entwicklung gesehen hat. Es war teilweise richtig guter Fußball mit super her-
ausgespielten Toren. 
Zum Schluss noch danke an Alex, der mich unterstützt und nun als Trainer beim SVU dabei ist. 

Sportliche Grüße, Manuel Singer 
 

Zu den sportlichen Erfolgen der F2: 
Die Trennung der F-Jugend hat auch der F2 gutgetan. Unsere Kids können sich in einem festen und 
relativ ausgeglichen Team gut weiterentwickeln und haben viel Spaß beim Fußball. 
Die bisherigen F2 Spiele (7 gegen 7): 
07.04.24 TSV Katzwang 2 6:3 gewonnen 
15.04.24 TSG 08 Roth 2 7:2 gewonnen 
03.05.24 (SG) Pfaffenhofen/Büchenbach 2 0:5 verloren 
(Die Rückspiele stehen zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses noch aus.) 
Beim F1/F2 Minifußball Turnier am 28.04.24 in Ramsberg (3 gegen 3) sind wir mit 2 Teams ange-
treten, haben gute Spiele absolviert und am Ende solide Plätze im Mittelfeld nebeneinander erzielen 
können. 
Die aktuell 12 Kids der F2 Jugend kommen fleißig ins Training und sind motiviert dabei. Um dem 
„lebhaften Haufen“ ein gutes Training mit vielen Ballkationen und wenig Standzeit bieten zu kön-
nen, teilen wir meistens nochmal auf und machen die Übungen parallel. Das klappt besonders gut, 
wenn wir mindestens 2 Trainer sind. Ein großer Dank geht hier an Jürgen, der mich als „Co-Trainer“ 
mit Rat und Tat super unterstützt! 
Danke auch an alle anderen Eltern die beim Training, bei Turnieren und Spielen immer wieder mit-
helfen. Ohne euch geht es nicht! Macht bitte weiter so       

Sportliche Grüße, Christian Trutschel 
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U11/2-Junioren (E2-Jugend junger Jahrgang 2014)   
______________________________________________________________________________ 
 
 
Rückrunde: Nach einer erfolgreichen Hallensaison (u.a. sind wir bei der HKM Dritter von 64 
Mannschaften geworden, und unser eigenes Turnier haben wir gewonnen), starteten wir im April in 
die Frühjahrsrunde, in der die besten drei Mannschaften aus zwei Gruppen aus der Herbstrunde in 
eine neue Gruppe eingeteilt wurden. Auch hier ging die Siegesserie mit 6:0, 2:1 und 9:0 weiter, bis 
wir dann beim Tabellenletzten 3:4 verloren haben. Nach teilweise spielerisch überragenden Leis-
tungen haben die Jungs feststellen dürfen, dass man sich jeden Sieg, egal gegen wen, erarbeiten 
muss. Das war sicherlich eine sehr gute Erfahrung für die Kids. 
Ansonsten haben wir uns durch Max Lichtenwalder verstärken können, der zuletzt beim Alfred in 
der D-Jugend gespielt hat, sich aber nun seinem eigentlichen Jahrgang angeschlossen hat, worüber 
wir uns sehr freuen, da er charakterlich sehr gut in unsere Truppe passt und fußballerisch einiges an 
Talent mitbringt. 
Und dann durften wir uns noch über einen weiteren Neuzugang freuen, denn Kenan ist zu unserem 
Trainerteam dazugestoßen, was nicht nur uns, sondern auch die Mannschaft freut, denn dann haben 
sie nicht nur so alte Dackel als Trainer ☺. Somit können wir uns u.a. auch mehr um unseren Torwart 
kümmern, der bis dato evtl. ein wenig zu kurz gekommen ist. 
Besonders stolz sind wir auf die Trainingsbeteiligung unserer Jungs, welche weiterhin sehr hoch ist. 
Zudem sind sie auch in jedem Training motiviert und bereit sich weiterzuentwickeln, was uns Trai-
nern viel Freude bereitet. 
Am 10.06. haben wir unser letztes Punktspiel, so dass es dann in die heiße Turnierphase geht, wo 
wir auch den einen oder anderen Titel verteidigen wollen. Dazwischen werden wir mit der Mann-
schaft in Pleinfeld noch eine Runde Soccergolf spielen und bei unserem Abschlussfest die Saison 
Revue passieren und ausklingen lassen. 
Wie ihr seht, läuft es bei uns ziemlich rund und allen macht es eine Menge Spaß. 

Sportliche Grüße, Stefan, Kenan und Maxi 
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U15-Junioren (C-Jugend)         
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Frühjahrsrunde: Verletzungssorgen bei der U15… 

Die U15 ist mit einem Spielerkader von 23 Spielern in die Frühjahrsrunde der Kreisliga gestartet. 
Normalerweise vollkommen ausreichend, und es erscheint eher problematisch, jedem Spieler aus-
reichend Spielzeit geben zu können. In unserem Fall verlief dies leider anders. Bereits im ersten 
Spiel gab es eine schwere Verletzung, und es entwickelte sich leider eine Serie von Verletzungen 
und langfristigen Ausfällen. Zu Schlüsselbeinbruch und Mittelfußbruch kamen langwierige Er-
krankungen und zu guter Letzt noch eine Sperre nach Notbremse. So mussten wir bisher in allen 
Spielen zwischen 4 und 7 Stammspieler ersetzen, was für die bisher sehr enttäuschenden Ergebnis-
se sorgte. Ohne Unterstützung mit je 2 Spielern aus der U13 hätten wir 2 Spiele komplett absagen 
müssen. Vielen Dank hierfür. In den bisher absolvierten 4 Spielen setzte es 3 Niederlagen und ein 
Remis. Wir hoffen, dass sich die Liste der Ausfälle nach den Pfingstferien wieder etwas ausdünnt 
und wir die verbleibenden 3 Partien für uns entscheiden können. Den Spaß am Training haben wir 
uns dennoch bisher nicht verderben lassen, auch wenn es manchmal wenige Teilnehmer sind… 

…es kann nur aufwärts gehen… 

  
Christian Artes-Schwarz   Jens Höchstädter   Nino Ognibene 
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       U17-Junioren (B-Jugend) 
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Frühjahrsrunde Kreisliga - Das Puzzle scheint zu passen! 

Im letzten Beitrag äußerten wir die Hoffnung auf eine bessere Rückrunde, was sich nun auch bestä-
tigt hat. Die Rückkehr Langzeitverletzter und das Dazustoßen eines Neuzuganges lässt die Mann-
schaft ganz anderen Fußball spielen. Aber nun der Reihe nach. 

In gewohnter Weise organisierten wir für die Monate März und Anfang April insgesamt fünf Test-
spiele. Den Fokus legten wir dieses Mal jedoch darauf, dass wir vor allem Selbstvertrauen tanken 
sollten. Dies gelang auch meistens – 3 deutliche Siege (5:1, 6:1, 6:2) –, und es zeigte sich schnell, 
dass Erfolg nur mit einem breiten Kader möglich sein wird. 

Trotz der ordentlichen Vorbereitung wusste man nicht sicher, ob die Erfolge auch in der Kreisliga 
bestätigt werden würden. Entsprechend angespannt fuhr man zum Auftaktspiel zur JFG Wendelstein 
III. Konzentriert und geduldig erspielten sich unsere Jungs Chance um Chance und belohnten sich 
noch vor der Pause mit dem 1:0. Ein dreifacher Wechsel nach der Halbzeit brachte nochmals so viel 
frischen Wind, dass die Wendelsteiner überhaupt keinen Plan mehr hatten. Am Ende netzten die 
Roten noch zweimal ein und ein klarer 3:0-Auftaktsieg war gelungen. Diese entfachte Euphorie 
entlud sich gleich beim folgenden Heimspiel gegen die SG SV Wettelsheim mit einer Flut an Toren. 
Den völlig überforderten Gegner schickte man nach 80 Minuten mit acht „Kisten“ nach Hause. „Ihr 
habt eine geile Truppe, auf jeder Position überlegen und sehr diszipliniert. Das waren teilweise her-
ausgespielte Tore nach starken Ballstaffetten. Glückwunsch!“, so das Lob des Gasttrainers aus Wet-
telsheim, der das Hinrundenspiel noch mit 3:2 für sich entscheiden konnte. 

Auch gegen den Aufsteiger aus Markt Mörnsheim setzte sich die Erfolgsserie mit einem klaren 4:1 
fort. Bis dahin konnten wir immer mit fast 20 Jungs planen. Beim Spiel gegen die Eintracht aus 
Alesheim kam es jedoch zu den ersten verletzungsbedingten Ausfällen. Diese konnten zwar in der 
ersten Hälfte noch gut kompensiert werden (4:1-Führung), doch dann brach die stabile Mittelfeld-
achse etwas zusammen. So wurde dieses Spiel zu einem Krimi, der knapp mit 5:4 für uns ausging. 
Als Tabellenführer fuhren wir zum Spitzenspiel an den Altmühlsee zur SG SV Unterwurmbach, die 
als Favorit in diese Runde gestartet war. Hier mussten wir leider die erste Niederlage der Saison 
einstecken, die jedoch sehr bitter zustande kam. Nach einer starken Einzelleistung deren Spielfüh-
rers fiel nach 25 Minuten das erste Tor. Drei Großchancen ließen die Roten Teufel bis zur Halbzeit 
liegen, hätten sie doch ein Unentschieden bis dahin verdient gehabt. Die zweite Hälfte war an Hö-
hepunkten kaum zu überbieten. Die klare Spielüberlegenheit führte in der 48. Minute zu einem Elf-
meterpfiff für die Urus. Leider zeigte sich auch in diesem Moment, dass an diesem Tag der Wurm 
drin war. Der Ball klatschte an den Pfosten und im Gegenzug bekam der Gegner vom Schiedsrichter 
einen vermeintlichen Handelfmeter geschenkt, obwohl der Unterwurmbacher Stürmer klar und deut-
lich der Übeltäter war. Trotz des 2:0-Rückstandes gaben die Jungs nicht auf und erspielten sich 
nochmals gute Torchancen. Leider war uns aber an diesem Tag das Glück nicht hold und so endete 
die Partie mit einer Niederlage. 

Am Freitag, den 7.06.2024, kommt es zum letzten Spiel gegen den SSV Oberhochstatt. Klares Ziel 
ist es, diese Kreisligarunde mit einem Sieg und mindestens Platz 2 zu beenden. 

Danach werden sich die Trainer Alex Rehwald und Christian Funk nach langer Begleitung dieses 
großartigen Teams verabschieden und den Trainerstab übergeben. Der Nachfolger wird aktuell ge-
sucht und mit Sicherheit im nächsten Heft vorgestellt. 

Für den SV Unterreichenbach spielten: Berkay G., Christos L., Emil F., Erik B., Fabio R., Felix P., 
Jermaine F., Jonas R., Laurin H., Leon F., Leon R., Luis H., Marc E., Marco Sch., Mathieu B., Maxi 
V., Moritz F., Niklas v.G., Noah S., Oskar W., Till G., Tim G. 

Es grüßt die B-Jugend des SV Unterreichenbachs mit Alex & Christian 
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Für den SV Unterreichenbach spielten: Berkay G., Christos L., Emil F., Erik B., Fabio R., Felix P., 
Jermaine F., Jonas R., Laurin H., Leon F., Leon R., Luis H., Marc E., Marco Sch., Mathieu B., Maxi 
V., Moritz F., Niklas v.G., Noah S., Oskar W., Till G., Tim G. 

Es grüßt die B-Jugend des SV Unterreichenbachs mit Alex & Christian 
 

  

U17-Junioren (B-Jugend)          
_______________________________________________________________________________ 
 
 

 
Vor dem Training am WEG-Platz 
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Weitere Informationen: 

LUVANO.de 

Gemütliches Kaminfeuer 
genießen, dabei das 
ganze Haus heizen und 
dies auch noch außer-
gewöhnlich sauber und 
komfortabel?

Wir haben die  
perfekte Lösung  
für Sie!

wasserführender 
Kaminofen 

®

Flugplatzstraße 10
91186 Büchenbach
Tel. 0 91 29 / 90 94 30
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AH-News              
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die AH ist seit Ende März wieder auf dem Feld aktiv. Mittwochs, 19 Uhr, wird in Unterreichenbach 
trainiert und anschließend unserer neuen Wirtsfamilie Umsatz beschert. 

3 Spiele waren bisher auf dem Feld angesetzt, wovon 2 bestritten wurden: 
• 17.04. daheim gegen SC Worzeldorf: Aufgrund Wetter und geringer Spieleranzahl vom Gegner lei-

der abgesagt. 
• 26.04. beim TV 48 Schwabach 3:2 gewonnen: Weitestgehend ein ausgeglichenes und faires Spiel 

gegen 48er, das wir knapp, aber nicht unverdient gewonnen haben. 
• 04.05. beim TSV Röttenbach 5:2 verloren: Eigentlich ein gutes Spiel von uns mit vielen Torchancen, 

die wir einfach zu oft ungenutzt ließen. Auch hier ein faires und ausgeglichenes Spiel mit einem am 
Ende zu hohem Ergebnis gegen uns. Besonders zu erwähnen ist der tolle Abend nach dem Spiel, 
den uns die Röttenbacher beschert haben. 

Ein Highlight neben dem Platz war der diesjährige Ausflug zum Vatertag. Wir haben uns mit 12 
Mann zum Tischtennis beim 48er getroffen. Auf 6 Platten wurde gleichzeitig gespielt. Nach zwei 
packenden Turnieren – bei denen uns Joggl keine Chance lies – konnten wir uns noch bei einigen 
Runden Rundlauf verausgaben. Anschließend haben wir den Tag beim 48er, Schorsch und im Sport-
heim UR ausklingen lassen.  

Es war ein herrlicher Tag, der allen viel Spaß gemacht hat – vielen Dank an die Organisatoren! 
 

 
Von links nach rechts: Christian Trutschel, Alex Rehwald, Harry Alt, Hannes Bezold, Jörg 
Freundorfer, Dieter Glungler, Franz Engelhardt, Thomas Stalder, Rolli Rabus, Marc Rödig, Oli 
Rötz, Marco Stöhr. 

 
Sportlich geht es in den nächsten Wochen wie folgt weiter: 22.06. SG Schwand/Leerstetten (H), 
29.06. SVU AH Sommerturnier, 13.07 TSV Mühlhof (A). 

Mit sportlichen Grüßen, Christian + Klaus 
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Taekwondo             
_______________________________________________________________________________ 
 
 
Die Abteilung Taekwondo des SV Unterreichenbach e.V. bekam neue Abteilungs-T-Shirts. Das 
neue Abteilungs-Logo wurde von einer guten Bekannten des Chef-Trainers kostenfrei designed. Ihr 
einen herzlichen Dank dafür. Die T-Shirts wurden von einem Abteilungs-Mitglied gespendet – auch 
hierfür herzlichen Dank! 
Für die Bedruckung mit dem neuen Abteilungs-Logo fanden wir in Jochen Scharf von der Jochen 
Scharf Stiftung einen lokalen Sponsor. Herzlichen Dank an Jochen und Nina Scharf für die wertvolle 
Unterstützung unseres Vereins und der Abteilung! 
Jochen Scharf (Feser Scharf Metropol) ist einer der wichtigsten Vereins-Sponsoren unseres SV Un-
terreichenbach e.V.. 
Die Kinder haben sich bei der Verteilung der T-Shirts bereits sehr gefreut, und die Abteilungsfüh-
rung freut sich, endlich ein einheitliches Auftreten bei Veranstaltungen nutzen zu können. 
HERZLICHEN DANK ALLEN BETEILIGTEN SPONSOREN! 

 

 
 

Im Juli wird die Abteilung eine Kup-Prüfung am 17. durchführen und eine DAN-Prüfung am 13. 
Zuvor fand ein DAN-Vorbereitungs-Lehrgang am 17. Mai statt. 
Vom 6. bis 10. Juni sind Mitglieder der Abteilung zu Lehrgängen in Rom. Hier wird neben 
Taekwondo auch Hapkido (Selbstverteidigungs-Techniken) einen großen Teil der Lehrgangs-Zeit 
einnehmen. 

Beste Grüße und einen schönen Sommer wünscht die Abteilung Taekwondo & SV, Klaus 
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Mehr Spielfeld.
Weniger Ersatzbank.

Beginne deine Ausbildung 
oder dein duales Studium 
bei der Sparkasse 
Mittelfranken-Süd.

Werde Teil unseres Teams und 
bewirb dich jetzt unter

www.spkmfrs.de/ausbildung
www.spkmfrs.de/dualesstudium

Weil’s um mehr als Geld geht

Andi, 
unser Azubi


